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Nachholbildung mit eidgenössischem  Fähigkeitszeugnis 
nach Artikel 32
Nachholbildung Kauffrau/-mann mit EFZ
Erweiterte Grundbildung (E-Profil)
Basis-Grundbildung (B-Profil)

  Die Nachholbildung Kauffrau/Kaufmann nach Art. 32 eig-
net sich für Erwachsene, die eine umfassende kaufmän-
nische Ausbildung benötigen, die eine höhere Fachprüfung 
(Personalfachfrau/Personalfachmann, Höhere Fachschule 
für Wirtschaft HFW usw.) ablegen wollen oder an ihrem 
 Arbeitsplatz selbst Lernende in den Beruf Kauffrau/Kauf-
mann einführen. Die Nachholbildung nach Art. 32 öffnet 
 Ausbildungswege im Bereich der Hochschulstufe (Berufs-
maturität, Fachhochschule, Universitäten) und ermöglicht 
Ihnen die Zulassung zu Sachbearbeitungslehrgängen.

 Die Ausbildung führt zum Fähigkeitszeugnis Kauffrau/Kauf-
mann Erweiterte Grundbildung (E-Profil) oder Basisbildung 
(B-Profil) und besteht aus  einem schulischen und einem 
 betrieblichen Teil. Das Amt für Berufsbildung und Berufs-
beratung des Kantons Thurgau entscheidet über die Zulas-
sung zur Lehr abschlussprüfung und über die Dauer der 
 Ausbildung.

Ausbildungsstart Kalenderwoche 33 

Dauer/Termine Zwei bis sechs Semester  

Für den Unterricht werden Sie in bestehende Klassen 
tagsüber eingeteilt.

 Auskunft und Beratung siehe nächste Seite.
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Auskunft und Beratung Beratung und Zulassung zur Nachholbildung:
 Fachstelle Berufsabschluss für Erwachsene BAE
 Grabenstrasse 5
 8510 Frauenfeld
 Telefon 058 345 59 55
 Website: www.abb.tg.ch
 E-Mail: bae@tg.ch

 Auskünfte über die betriebliche Lehrabschlussprüfung:
 IGKG Thurgau (Interessengemeinschaft Kaufmännische 

Grundbildung Thurgau) 
Thomas Bornhauserstrasse 14

 8570 Weinfelden
 Telefon 071 626 05 14
 Website: www.igkg-tg.ch
 E-Mail: info@igkg-tg.ch

Nachholbildung mit eidgenössischem  Fähigkeitszeugnis 
nach Artikel 32
Nachholbildung Kauffrau/-mann mit EFZ
Erweiterte Grundbildung (E-Profil)
Basis-Grundbildung (B-Profil)
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Das E-Profil Das Schwerpunktfach im E-Profil ist W+G (Wirtschaft und 
Gesellschaft) und es werden zwei Fremdsprachen, Englisch 
und Französisch, abgeschlossen. 

Das B-Profil Das Schwerpunktfach im B-Profil ist IKA (Information, Kom-
munikation, Administration) und es wird eine Fremdsprache, 
Englisch, abgeschlossen.

Voraussetzungen –  Nachweis einer 5-jährigen beruflichen Praxis bis zum Zeit-
punkt der Abschlussprüfung, davon mindestens zwei Jahre 
im kaufmännischen Bereich. Bereits absolvierte Grund-
bildungen werden als berufliche Erfahrung angerechnet.

 –  Positiv beantwortetes Gesuch um Zulassung zum 
 Qua li fikationsverfahren nach Art. 32 durch das Amt 
für Berufsbildung und Berufsberatung des Kantons 
 Thurgau.

 –  Sehr gute mündliche und schriftliche Kenntnisse in 
Deutsch.

 –  E-Profil gute Vorkenntnisse in Englisch und Französisch.
 –  B-Profil gute Vorkenntnisse in Englisch.
 –  Korrektes Tastaturschreiben (10-Finger-System).

Kosten Der Unterrichtsbesuch ist grundsätzlich kostenfrei, sofern Sie 
mindestens zwei Jahre ununterbrochen im Kanton Thurgau 
wohnhaft sind.

 Lehrmittel und externe Prüfungsgebühren, wie zum Bei-
spiel Kosten für Fremdsprachenzertifikate, bezahlt die oder 
der Lernende selber. 

 Ausbildungskurse und Prüfungen für die betriebliche 
 Abschlussprüfung sind kostenpflichtig und richten sich 
nach den Vorgaben der Branchenverbände.

Nachholbildung mit eidgenössischem  Fähigkeitszeugnis 
nach Artikel 32
Nachholbildung Kauffrau/-mann mit EFZ
Erweiterte Grundbildung (E-Profil)
Basis-Grundbildung (B-Profil)
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Betrieblicher Teil Die betriebliche Ausbildung erfolgt über die überbetriebli-
chen Kurse, welche von der jeweiligen Branchenorganisation 
durchgeführt werden. Für die Branchenzuteilung ist das Amt 
für Berufsbildung und Berufsberatung zuständig. Grund-
sätzlich erfolgt die Zuteilung für die Nachholbildung in die 
Branche Dienstleistung und Administration (www.igkg-tg.ch). 

 Auf Antrag ist aber auch eine andere Branche möglich. 
Die Abschlussprüfung im betrieblichen Teil findet ungefähr 
im gleichen Zeitraum wie der schulische Teil statt.

Schulischer Teil Für die Anmeldung zur Lehrabschlussprüfung sind die Teil-
nehmenden selber verantwortlich.

Bestehensnormen Das Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfung ist
Lehrabschlussprüfung bestanden, wenn:

 Im betrieblichen Teil:
 –  der Durchschnitt der mündlichen und schriftlichen Berufs-

praxisprüfung mindestens 4.0 ist und
 –  nicht mehr als eine Fachnote des betrieblichen Teils 

 ungenügend ist und
 –  keine Fachnote des betrieblichen Teils unter 3.0 liegt.

 Im schulischen Teil:
 –  der Durchschnitt aller Fachnoten mindestens 4.0 ist und
 –  nicht mehr als zwei Fachnoten des schulischen Teils 

 ungenügend sind und
 –  die Summe der gewichteten negativen Notenabweichun-

gen zur Note 4.0 nicht mehr als 2.0 Notenpunkte beträgt.

Nachholbildung mit eidgenössischem  Fähigkeitszeugnis 
nach Artikel 32
Nachholbildung Kauffrau/-mann mit EFZ
Erweiterte Grundbildung (E-Profil)
Basis-Grundbildung (B-Profil)
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Akkreditierung von internationalen  Fremdsprachenzertifikate können als Ersatz für die
Fremdsprachenzertifikaten Abschlussprüfungen in den Fremdsprachen angerechnet 

werden, sofern die geschäftssprachlichen Lernziele eben-
falls erfüllt worden sind.

 Genaue Informationen können Ihnen die Fachlehrpersonen 
beim Ausbildungsstart geben.

Nachholbildung mit eidgenössischem  Fähigkeitszeugnis 
nach Artikel 32
Nachholbildung Kauffrau/-mann mit EFZ
Erweiterte Grundbildung (E-Profil)
Basis-Grundbildung (B-Profil)



D = Standardsprache Deutsch
E = 1. Fremdsprache Englisch
F = 2. Fremdsprache Französisch
IKA = Information, Kommunikation, Administration
W+G = Wirtschaft und Gesellschaft

W+G

D

E

FIKA

Der Fremdsprachenunterricht beinhaltet auch die Geschäftssprache.

Stundentafel Nachholbildung E-Profil 

Nachholbildung mit eidgenössischem  Fähigkeitszeugnis 
nach Artikel 32
Nachholbildung Kauffrau/-mann mit EFZ
Erweiterte Grundbildung (E-Profil)
Basis-Grundbildung (B-Profil)
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Fächer

Anzahl Wochen 20 20  20 20  20 2020 20  20 20  20 2020 20  20 20  20 2020 20  20 20  20 20

Standardsprache Deutsch 2 2 80 2 2 80 2 2 80 2402 2 80 2 2 80 2 2 80 2402 2 80 2 2 80 2 2 80 2402 2 80 2 2 80 2 2 80 2402 2 80 2 2 80 2 2 80 240
1. Fremdsprache Englisch 3 3 120 3 3 120 0 0 0 2403 3 120 3 3 120 0 0 0 2403 3 120 3 3 120 0 0 0 2403 3 120 3 3 120 0 0 0 2403 3 120 3 3 120 0 0 0 240
2. Fremdsprache Französisch 2 2 80 2 2 80 2 2 80 2402 2 80 2 2 80 2 2 80 2402 2 80 2 2 80 2 2 80 2402 2 80 2 2 80 2 2 80 2402 2 80 2 2 80 2 2 80 240
Information, Kommunikation, Administration 3 3 120 2 2 80 0 0 0 2003 3 120 2 2 80 0 0 0 2003 3 120 2 2 80 0 0 0 2003 3 120 2 2 80 0 0 0 2003 3 120 2 2 80 0 0 0 200
Wirtschaft + Gesellschaft 5 5 200 5 5 200 3 3 120 5205 5 200 5 5 200 3 3 120 5205 5 200 5 5 200 3 3 120 5205 5 200 5 5 200 3 3 120 5205 5 200 5 5 200 3 3 120 520

Total Wochenlektionen 15 15 600 14 14 560 7 7 280 144015 15 600 14 14 560 7 7 280 144015 15 600 14 14 560 7 7 280 144015 15 600 14 14 560 7 7 280 144015 15 600 14 14 560 7 7 280 1440
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Nachholbildung mit eidgenössischem  Fähigkeitszeugnis 
nach Artikel 32
Nachholbildung Kauffrau/-mann mit EFZ
Erweiterte Grundbildung (E-Profil)
Basis-Grundbildung (B-Profil)
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D = Standardsprache Deutsch
E = Fremdsprache Englisch
IKA = Information, Kommunikation, Administration
W+G = Wirtschaft und Gesellschaft

W+G
D

E
IKA

Der Fremdsprachenunterricht beinhaltet auch die Geschäftssprache.

Stundentafel Nachholbildung B-Profil 

Fächer

Anzahl Wochen 20 20  20 20  20 2020 20  20 20  20 2020 20  20 20  20 2020 20  20 20  20 20

Standardsprache Deutsch 4 4 160 3 3 120 2 2 80 3604 4 160 3 3 120 2 2 80 3604 4 160 3 3 120 2 2 80 3604 4 160 3 3 120 2 2 80 3604 4 160 3 3 120 2 2 80 360
Fremdsprache Englisch 3 3 120 3 3 120 2 2 80 3203 3 120 3 3 120 2 2 80 3203 3 120 3 3 120 2 2 80 3203 3 120 3 3 120 2 2 80 3203 3 120 3 3 120 2 2 80 320
Information, Kommunikation, Administration 4 4 160 5 5 200 0 0 0 3604 4 160 5 5 200 0 0 0 3604 4 160 5 5 200 0 0 0 3604 4 160 5 5 200 0 0 0 3604 4 160 5 5 200 0 0 0 360
Wirtschaft + Gesellschaft 4 4 160 3 3 120 3 3 120 4004 4 160 3 3 120 3 3 120 4004 4 160 3 3 120 3 3 120 4004 4 160 3 3 120 3 3 120 4004 4 160 3 3 120 3 3 120 400

Total Wochenlektionen 15 15 600 14 14 560 7 7 280 144015 15 600 14 14 560 7 7 280 144015 15 600 14 14 560 7 7 280 144015 15 600 14 14 560 7 7 280 144015 15 600 14 14 560 7 7 280 1440

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr Total
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Auskunft und Beratung Weiterbildungskurse
 Bildungszentrum für Wirtschaft Weinfelden
 Weiterbildung
 Schützenstrasse 11
 Postfach 112
 8570 Weinfelden

 Telefon 058 345 75 75
 Website weiterkommen.ch
 E-Mail weiterbildung@bzww.ch 

Übersicht Angebot Lehrgänge
BZWW Weiterbildung –  Sachbearbeiter/in Rechnungswesen edupool.ch
 –  Tages- und Abendhandelsschule edupool.ch
 –  Projektmanagement IPMA
 –  Technische Kauffrau / Technischer Kaufmann mit 

eidg. Fachausweis
 –  Sachbearbeiter/in Personalwesen edupool.ch
 –  HR-Fachfrau/-Fachmann mit eidg. Fachausweis
 –  Kursleiter/-in mit SVEB-Zertifikat
 –  Sachbearbeiter/in Sozialversicherungen edupool.ch
 –  Zertifikat «Ressourcenorientiertes Coaching» (Baustein 1)
 –  Sachbearbeiter/in mit Marketing- und Verkaufsdiplom 

 edupool.ch
 –  Marketingfachleute mit eidg. Fachausweis
 –  Verkaufsfachleute mit eidg. Fachausweis
 –  Fachperson Steuern mit Vertiefung Gemeindesteueramt
 –  Fachperson Bau- und Planungswesen
 –  Fachperson im gesetzlichen Sozialbereich
 –  Fachperson Rechnungswesen in öffentlichen Verwaltungen
 –  Fachperson Einwohnerdienste
 –  Verwaltungsökonom/in Thurgau
 –  Höhere Fachschule für Wirtschaft
 –  ECDL Standard Module – Lehrgang
 –  ECDL Expert Lehrgang – Advanced Office Module
 –  ECDL Base Module – Lehrgang (4 Module)

 –  Sachbearbeiter/in Personalwesen edupool.ch
 –  HR-Fachfrau/-Fachmann mit eidg. Fachausweis
 –  Kursleiter/-in mit SVEB-Zertifikat
 –  Sachbearbeiter/in Sozialversicherungen edupool.ch
 –  Zertifikat «Ressourcenorientiertes Coaching» (Baustein 1)
 –  Sachbearbeiter/in mit Marketing- und Verkaufsdiplom 

 –  Marketingfachleute mit eidg. Fachausweis
 –  Verkaufsfachleute mit eidg. Fachausweis
 –  Fachperson Steuern mit Vertiefung Gemeindesteueramt
 –  Fachperson Bau- und Planungswesen
 –  Fachperson im gesetzlichen Sozialbereich
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 Kurse

 Wirtschaftsschule
 – Vorbereitungskurse Berufsmaturität
 – Rechnungswesen
 – Organisation, Qualitätsmanagement, Projekte, Logistik
 – Management/HRM
 – Marketing/Verkauf
 – Öffentliche Verwaltung
 – Fachkompetenz-Ausweise öffentliche Verwaltung
 – Höhere Fachschulen
 – Führungskurse in der Bildungslounge

Persönlichkeitsschule
 – Persönliche Entwicklung
 – Kommunikation, Auftritt und Leadership

Informatikschule
 – ICT-Grundkompetenzen für Erwachsene
 – Basiskurse für Einsteiger/innen
 – Informatik Grundlagen
 – Informatik Aufbau und Workshops
 – Informatik Spezialkurse
 – Internet/Kommunikation/Multimedia
 – Informatik für Lehrpersonen/Lehrbetriebe

Sprachschule
 – Deutsch – Flexible Kurse mit Lernabo
 – Deutsch als Zweitsprache – Basiskurse
 – Deutsch als Zweitsprache – Erweiterte Kurse
 – Deutsch – Grundkompetenzen Erwachsene
 – Englisch – Basis-, Diplom- und Spezialkurse
 – Französisch – Basis-, Diplom- und Spezialkurse
 – Italienisch – Basis-, Diplom- und Spezialkurse
 – Spanisch – Basis und Spezialkurse
 – Russisch – Basiskurse
 – Chinesisch – Basiskurse
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Prüfungszentrum
 – telc Deutsch
 – DELF/DALF
 – Cambridge
 – Multicheck

Situationsplan
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